
Ausgabe 10/2018 4. Oktober 2018

AMTSBLATT
mit den Ortsteilen Greifendorf, Hermsdorf, Moosheim, Niederrossau, Oberrossau,
Schönborn-Dreiwerden, Seifersbach, Weinsdorf mit Liebenhain

der Gemeinde ROSSAU

Sportverein Rossau 53 e.V. – Einladung zum Herbstfest

Am Samstag, den 13.10.2018 lädt der SV Rossau 53 e.V. zum kleinen Herbst-

fest auf die Festwiese am Neubau ein.

Gegen 15:00 Uhr brennen wir das Feuer an und feiern bei hoffentlich schönem Herbst-

wetter mit Bratwurst, heißen und kalten Getränken. 

Die Kinder können sich Knüppelkuchen backen.

Feiern Sie gemeinsam mit uns Herbstfest und 
20 Jahre Heimatverein „Rubin“ e.V.  im Schmiedelandhaus Greifendorf 

Am 7. Oktober 2018

10:00 Uhr                            feierliche Eröffnung mit Freibieranstich 

11:00-13:30 Uhr                  Livevorführung  Kettensägenschnitzerei 

13:30-16:00 Uhr                  Gaudi und Humor im Festzelt mit der 
                                            Striegistaler Heimatgruppe Berbersdorf  e.V. 
                                            und dem Heimatverein „Rubin“ Greifendorf e.V.

ca. 16:30 Uhr                      Versteigerung des Schnitzobjektes  

Ab ca. 18:00 Uhr                 Herbstfeuer auf der Pfarrwiese

Außerdem für Groß und Klein:
Musikalische Unterhaltung mit DJ Zorn
Bierkrug stemmen, Wettmelken, Hüpfburg,..und vieles mehr.
Großes kulinarisches Angebot: Linseneintopf, Kürbissuppe, Knuspriges vom Rost,
großes Kuchenbuffet sowie die ein oder andere Leckerei. Lassen Sie sich überraschen!
Wir freuen uns auf Sie
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Redaktionsschluss für die 

Ausgabe Oktober ist 

am Donnerstag, 25.10.2018.      

Erscheinungstermin: 

Mittwoch, 07.11.2018 

Anschrift und Rufnummer der 
Gemeindeverwaltung

Hauptstraße 99, 09661 Rossau
Telefon: 03727 984150, Fax: 03727 984159

Internetadresse:

www.gemeinde-rossau.de

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Rossau und
des Einwohnermeldeamtes 

Montag 9:00–11:30 Uhr
13:00–15:30 Uhr

Dienstag 9:00–11:30 Uhr
13:00–17:30 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00–11:30 Uhr

13:00–17:30 Uhr
Freitag 9:00–11:30 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Dienstag 9:00-11:30 Uhr
13:00–17:30 Uhr

E-Mail-Adressen:

Die zentrale E-Mail-Adresse 
post@gemeinde-rossau.de 

bleibt weiterhin bestehen.

Bürgermeister Herr Gottwald                        
dietmar.gottwald@gemeinde-rossau.de

Sekretariat Frau Thiemer                               
nicole.thiemer@gemeinde-rossau.de

Kämmerei Frau Grünberg                              
evelin.gruenberg@gemeinde-rossau.de

Kasse u. Wohnungswesen Frau Müller         
annett.mueller@gemeinde-rossau.de

Steueramt Frau Burdack                                
k.burdack@gemeinde-rossau.de

Einwohnermeldeamt Frau Hoyer                   
meldestelle@gemeinde-rossau.de

Bauamt Herr Reinke                                       
martin.reinke@gemeinde-rossau.de

Bauamt Frau Reuther                                     
claudia.reuther@gemeinde-rossau.de    

Hauptamt Frau Frisch                                     
ines.frisch@gemeinde-rossau.de

Gewerbe/Ordnungsamt Herr Singer              
andre.singer@gemeinde-rossau.de   

Öffentlichkeitsarbeit Frau Zweigelt               
petra.zweigelt@gemeinde-rossau.de

ÖFFNUNGSZEITEN/RUFNUMMERN
UND E-MAIL-ADRESSEN

GLÜCKWÜNSCHE UNSEREN JUBILAREN

Wir gratulieren allen Jubilaren des Monats Oktober / November  
recht herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch denen, die aus 

persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, alles erdenklich Gute.

n in Niederrossau:

Herrn Rudolf Röttig                    am 29.10.          zum 75. Geburtstag

Frau Gertraud Frenzel                am 03.11.         zum 75. Geburtstag

Frau Ingeburg Winkler                am 06.11.          zum 85. Geburtstag

Herrn Hans-Dieter Kloß              am 06.11.          zum 75. Geburtstag

n in Oberrossau:

Herrn Siegfried Sandner             am 22.10.          zum 70. Geburtstag

n in Schönborn-Dreiwerden:

Herrn Klaus Otto                         am 14.10.          zum 70. Geburtstag

Herrn Werner Przywara              am 18.10.          zum 75. Geburtstag

n in Seifersbach:

Herrn Helmut Böttcher               am 07.11.          zum 80. Geburtstag

Frau Monika Schmidt                 am 10.11.         zum 75. Geburtstag

Gratulation zu Jubiläen – den 80. Geburtstag feierten

Bürgermeister Dietmar Gottwald überbrachte den Jubilaren beste Wünsche im Namen des
Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung.   

am 8.September 2018

Frau Renate Menzel
aus dem Ortsteil Oberrossau

(o. Bild)

am 12. September 2018

Frau Ursula Neumann
aus dem Ortsteil Niederrossau
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/AMTLICHE MITTEILUNGEN

Einladung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die 49. öffentliche Gemeinderatssitzung Rossau findet im Monat
Oktober 2018 

am Montag, 22. Oktober 2018, 19:00 Uhr, 
im Vereinshaus Greifendorf, Döbelner Straße 12,  
OT Greifendorf, 09661 Rossau, 

statt.

Die detaillierte Tagesordnung entnehmen Sie bitte an den ortsüb lichen
Bekanntmachungstafeln bzw. aus dem Internet.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Dietmar Gottwald
Bürgermeister Änderungen vorbehalten!

Beschluss des Gemeinderates

Beschluss Nr.: 26/2018 Vorlage Nr.: 26/2018
Der Gemeinderat Rossau stimmt der Zahlung eines Zuschusses in Höhe von
10 T€ für die Trinkwassererschließung im Ortsteil Greifendorf an den Zweck-
verband Wasser/Abwasser „Mittleres Erzgebirgsvorland“ zu.

Elektrofahrzeug für den Bauhof der Gemeinde 

Die Gemeinde Rossau hat sich entschlossen, im Rahmen eines Leasingver-
trages, für den Hausmeister der Gemeinde Rossau ein Elektrofahrzeug
„Work Box“ von der Firma Streetscooter anzuschaffen. 
Das Fahrzeug ersetzt den über Öffentlichkeitswerbung benzinbetriebenen
„Piaggio“. 
An dieser Stelle danken wir nochmals den Unternehmen, die mit ihrer Spen-
de die Gemeinde zehn Jahre mit dem Fahrzeug unterstützt haben.
Dienstfahrten des  Hausmeisters können somit künftig umwelt- und kosten-
schonend erledigt werden. 
Die Aufladung des Fahrzeuges erfolgt über den normalen Stromanschluss. 
Somit leistet die Gemeinde Rossau einen weiteren Beitrag zum Klimaschutz.

Die Übergabe des E-Fahrzeuges erfolgte am 4.9.2018.
(v.l. Bürgermeister Dietmar Gottwald, Herr Krauß Ford basico GmbH und die
Bauhofmitarbeiter Jens Stockmann und Gerd Grünert)

Ab November 2018 vermietet die Gemeindeverwaltung in der Hauptstraße 145, EG links, eine 2-Raum-Wohnung mit 47 qm, voll saniert.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Müller, Telefon 03727 984151 oder per E-Mail annett.mueller@gemeinde-rossau.de.

Mutwillige Zerstörung eines Spielgerätes

Die mutwillige Zerstörung eines Spielgerätes durch Jugendliche auf dem
öffentlichen Spielplatz in Schönborn-Dreiwerden, Am Bäckerweg, führte
letztendlich dazu, dass ein Spielgerät abgebaut werden musste.
Die Gemeinde Rossau entschied sich, für „die kleinen Besucher“ als Ersatz
eine neue Elefantenrutsche anzuschaffen. Diese wurde vom Bauhof der
Gemeinde Rossau vor kurzem aufgestellt. 
Wir wünschen unseren jüngsten Einwohnern viel Spaß beim Rutschen und
Schaukeln und appellieren an die Verursacher, dass sich so ein Vorfall nicht
wiederholt!
Die Gemeinde Rossau hat Anzeige gegen Unbekannt bei der Polizei erstat-
tet.

Seniorenklub Rossau e.V. feierte 25-jähriges Bestehen

Ein Vierteljahrhundert ist seit der Gründung des Seniorenvereins im Jahr
1993 vergangen, weshalb am 17. August 2018 die Seniorinnen und Senioren
in „Elkes Futterhäuschen“ im Ortsteil Seifersbach gemeinsam das Jubiläum
feierten. 
Der Vorsitzende Herr Christian Glatte, leider am 27.8.2018 im Alter von 82
Jahren verstorben, ließ dabei 25 Jahre Arbeit des Vereins Revue passieren.
Im Anschluss würdigte Bürgermeister Dietmar Gottwald in seinem Grußwort
das engagierte Wirken des Vorstandes und den unermüdlichen konstrukti-
ven Einsatz und bedankte sich beim Vorstand und den Mitgliedern sowie
Unterstützern für die langjährige Treue und Mithilfe.
Umrahmt wurde die Jubiläumsveranstaltung an diesem Nachmittag mit der
„Line Dance Gruppe“ aus Mittweida, die für eine tolle Stimmung sorgten.

(v.l. ehem. Vorsitzender Christian Glatte mit Ehefrau)



C
M
Y
K

Amtsblatt der Gemeinde Rossau 4. Oktober 2018

4

Impressum:
HERAUSGEBER: Bürgermeister, Dietmar Gottwald für den amtlichen Teil

GESAMTHERSTELLUNG: (Redaktion, Anzeigeneinkauf, Satz und Druck)  

RIEDEL – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Tel. 037208 876100,

info@riedel-verlag.de, 

Für den Inhalt haften die jeweiligen Autoren. verantwortlich: Reinhard Riedel. Es gilt die Preisliste 2016.

ERSCHEINUNGSWEISE: 

monatlich, Verbreitung: 1800 Exemplare; Haushaltzahl: 1760 – Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle frei zugän-

gigen Haushalte.

Amtsblatt online
Das Amtsblatt der Ge meinde Rossau kann auch im Internet unter 

www.gemeinde-rossau.de
gelesen werden.

Geboren wurden
im OT Greifendorf
am 26.06.2018 Juna Johanna Schudack

im OT Schönborn-Dreiwerden
am 19.08.2018 Lina Marie Scheer

und

im OT Oberrossau
am 17.09.2018 Johann Weigold

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht den neuen Erdenbürgern alles erdenklich Gute.

MITTEILUNGEN AUS DEM EINWOHNERMELDEAMTDER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/
AMTLICHE MITTEILUNGEN

H e r b s t g e s c h e h e n

Das Gras frühmorgens mit Tau bedeckt,
die Sonne uns nun später weckt.

Bäume wechseln zur wunderschönen Farbenpracht,
immer länger wird die dunkle Nacht.

Nebelwall um Wald und Feld,
es wird kühler, auch wenn`s nicht gefällt.

Drachen gehen lustig in die Lüfte,
Riecht ihr sie, die Herbstdüfte?

Tiere sammeln, bunkern und futtern um die Wette,
und der ein oder andere ruht schon zu Bette.

Der Herbst er ist in vollem Gange,
aber es brauch euch nicht werden angst und bange.

Jede Zeit hat ihre schönen Seiten,
sie ist die Bunteste der vier Jahreszeiten.

Man muss nur hinschauen und sehen,
dieses wunderschöne Herbstgeschehen.

Marie Gärtner

Wir wünschen den Schülerinnen und Schülern schöne Herbstferien.

N A C H R U F

Die Gemeinde Rossau trauert um 

Herrn Christian Glatte

Wir danken dem Verstorbenen für sein langjähriges engagiertes 

Wirken als ehemaliger Gemeinderat, Mitbegründer und Vorsitzender

des Seniorenklub Rossau e.V. und werden ihm stets 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Im Dezember 2017 wurde er für seine ehrenamtliche Tätigkeit

in der Gemeinde Rossau ausgezeichnet.  

Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau mit Familie.

Im Namen des Gemeinderates,

der Gemeindeverwaltung

Bürgermeister Dietmar Gottwald Sterbefälle

24.08.2018 Helene Oehm Rossau OT Niederrossau
07.09.2018 Ruth Rothe Rossau OT Niederrossau
13.09.2018 Elke Reinhardt Rossau OT Moosheim

Wichtige Information des Einwohnermeldeamtes!

Das Einwohnermeldeamt bleibt am 
Montag, dem 15.10.2018  

aus technischen Gründen bis 12:30 Uhr geschlossen !

Ab 13:00 Uhr  findet die reguläre Sprechzeit bis 15:30 Uhr statt.

Ihr Einwohnermeldeamt

Hinweise zum Redaktionsschluss 
für die Ausgabe November

Sehr geehrte Leser,

bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für das Amtsblatt –

Ausgabe November aufgrund des Feiertages am 31. Oktober 2018

bereits am Donnerstag, den 25. Oktober 2018 ist.

Das Amtsblatt erscheint am 7. November 2018.
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MITTEILUNGEN AUS DER KITA „SPATZENNEST“

Besuch von „Fred“ im „Rossauer Spatzennest“

Am Freitag, den 14.09.2018 besuchte uns wieder „Fred“ unsere

Forschungsameise. Er hat immer tolle Experimente mit, welche wir mit ihm

ausprobieren. In der heutigen Geschichte ging es darum, herauszufinden,

wie Wasser fließen kann? Von oben nach unten? Von unten nach oben? Wir

haben zusammen Lösungen gefunden und damit den Ameisenhaufen geret-

tet, dass er nicht voll Wasser läuft.

Die Kindergartenkinder besuchen unsere neue Einrichtung

Der 27. August 2018 war für die Kindergartenkinder des „Rossauer Spatzen-
nest“ ein besonderer Tag, denn sie spazierten gemeinsam mit ihren Erziehe-
rinnen zur neuen Einrichtung auf der Hauptstraße 87. Mit einem gemeinsa-
men Morgenkreis begrüßten die Krippenkinder ihre Besucher und zeigten im
Anschluss die schönen neuen Räume. Es dauerte nicht lange und die Kinder
probierten das neue Spielzeug aus. Auch die Terrasse wurde eifrig zum Spie-

len und Malen genutzt. Als Überraschung gab es für alle noch ein leckeres
Eis. Viel zu schnell ging die Zeit vorbei und die Kindergartenkinder verab-
schiedeten sich voller Vorfreude von ihrem zukünftigen Domizil.  

Es grüßen die Kinder und Erzieherinnen vom „Rossauer Spatzennest“
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MITTEILUNGEN AUS DER GRUNDSCHULE SEIFERSBACH

Schule wie zu Omas Zeiten

Unsere Klasse 4 der Grundschule Seifersbach besuchte am 4. September
das Schulmuseum in der Pestalozzischule in Mittweida. Die Fahrt dorthin
war abenteuerlich, denn das Busunternehmen hatte extra einen eigenen
Wagen für uns hinten am Linienbus befestigt. Das war ein Riesenspaß.
Bevor der Unterricht begann, durften wir den Turm der Mittweidaer Kirche
besichtigen. Früher hat dort einmal eine Türmerfamilie gelebt. Diese wohnte
ganz oben im Kirchturm in einer gemütlichen, aber sehr beengten Wohnung.
Die Kinder mussten oftmals drinnen in einer Art Zwischenetage spielen, denn
der Auf- und Abstieg war zu beschwerlich. Etwa 170 Stufen mussten wir
hinaufsteigen. Von oben hat man aber einen herrlichen Ausblick über die
Stadt.
Nach einem Frühstück im Freien begann der Unterricht in der Schule wie zu
Omas Zeiten. Es gab Schuluniformen – Schürzen, Kleider und Schleifchen
für die Mädchen und Matrosenhemden für die Jungen. Außerdem haben wir
alle echt lustige Namen bekommen: Wir hießen Otto, Hildegard, Gertraude,
Brunhilde oder Hugo. Der Oberlehrer war wirklich streng und hatte einen
Rohrstock. Zu Beginn des Unterrichts kontrollierte er, ob unsere Hände
gewaschen sind und wir alle ein sauberes Taschentuch haben. Wir mussten
auf Schiefertafeln schreiben, die Nationalhymne singen und zwischendurch
auf engstem Raum Sport machen.
Das war wirklich ein tolles Erlebnis. Trotzdem sind wir froh, dass wir heute
und nicht damals zur Schule gehen dürfen.

Von Lilo Fritzsche, Liah Lehmann, Shania Martin, Hannah Ulbricht, Silas
Döhler, Nick Paschke und Erik Winkler

MITTEILUNGEN AUS DER GRUNDSCHULE GRÜNLICHTENBERG

Seit einigen Wochen  nimmt unsere Schule 
am EU-Schulprogramm 
Sachsen „GESUND+MUUU…NTER!“ teil.

Das frische Obst und Gemüse, finanziert von der Euro-
päischen Union und geliefert von unserer Milchfirma „Trie-
bischtaler Frische Markt“, schmeckt den Schülern sehr gut.
Während die Melonen mit Jubel aufgenommen wurden, waren
die Radieschen nur für einige Feinschmecker das richtige.

A
nz

ei
ge

(n
)
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MITTEILUNGEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR ROSSAU

Einsatzgeschehen

Verkehrsunfall
Am Nachmittag des 12.09.2018 wurde der Gerätewagen Gefahrgut der Orts-
feuerwehr Rossau zur Unterstützung der Frankenberger Wehr zu einem Lkw-
Unfall auf die A4, Richtung Chemnitz alarmiert. Ein Lkw war von der Fahrbahn
abgekommen und umgestürzt. Auslaufende Betriebsstoffe mussten aufgefan-
gen werden. Die Einsatzzeit für die Rossauer Kameraden betrug rund zwei
Stunden.

Beschaffung Fahrzeug
Am Donnerstag, den 13.09.2018, waren der Ortswehrleiter, sein Stellvertreter
sowie der Gerätewart der Ortsfeuerwehr Schönborn-Dreiwerden-Seifersbach
zur Rohbauabnahme des neuen Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges bei
der Firma Ziegler in Giengen. Das Fahrzeug nimmt langsam Gestalt an und soll
noch in diesem Jahr an die Freiwillige Feuerwehr Rossau ausgeliefert werden.
Das Fahrzeug wird im Feuerwehrgerätehaus Seifersbach stationiert sein. Die
Planung zur Beschaffung des neuen Fahrzeuges läuft bereits seit zwei Jahren
und wurde von einem Fachausschuss durchgeführt. Das Fahrzeug wird zum
Teil mit Fördermitteln des Landes Sachsen finanziert.

Gemeinsame Ausbildung
Am Freitag, den 14.09.2018, führten die Ortsfeuerwehren Schönborn-Dreiwer-
den-Seifersbach und Moosheim einen gemeinsamen Dienst zum Thema
Technische Hilfeleistung durch. Nach dem praktischen Teil erfolgte ein Erfah-
rungsaustausch.

Verkehrsunfall
Am Donnerstag, den 30.08.2018, 07:36 Uhr, wurde die Ortsfeuerwehr
Rossau unter dem Stichwort „VKU-Person eingeklemmt“ auf die S201 nach
Oberrossau alarmiert. In den „S-Kurven“ verlor die Fahrerin eines Pkw bei
regennasser Fahrbahn die Kontrolle über Ihr Fahrzeug, kam von der Fahr-
bahn ab und überschlug sich. Bei Eintreffen der Feuerwehr hatte sie das
Unfallfahrzeug bereits verlassen und wurde vorsorglich vom Rettungsdienst
untersucht. Die Einsatzstelle konnte nach kurzer Zeit an die Polizei überge-
ben werden. Die Einsatzzeit für die Rossauer Kameraden betrug rund 20
Minuten.

Steve Mucha, Gemeindewehrleiter

A
nz

ei
ge
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)
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VEREINSMITTEILUNGEN

Informationen des Seniorenvereins Schönborn-Dreiwerden-Seifersbach

Liebe Mitglieder und Freunde,

unsere letzte Fahrt am 12. September führte uns nach Seiffen, genauer
gesagt zum Waldhotel „ Bad Einsiedel“. Dieses Hotel findet man an der Stra-
ße von Neuhausen nach Deutscheinsiedel, wobei man auf halber Strecke
mal links in den Wald abbiegen muss!

Zur Geschichte des Waldhotels „Bad Einsiedel“ muss man bis ins Mittelalter
zurückgehen. Bekannt gemacht haben es 3 Mineralquellen, die bis in das
vorige Jahrhundert als „Bad“ genutzt wurden. Die heutigen Besitzer bemü-
hen sich, diese Quellen wieder zu erschließen.

Wir waren bei herrlichem Spätsommerwetter auf Fahrt und erreichten „Bad
Einsiedel“ zum  Mittagessen. Nach einer erholsamen Mittagspause, die wir
zu einem kleinen Spaziergang in der waldreichen Umgebung des  Hotels
nutzten, erwartete uns eine schöne Kremserfahrt durch den Kammwald des
Erzgebirges rings um Seiffen.

Danach schmeckten uns der Kuchen und der Kaffee natürlich besonders
gut. Zur Abrundung unseres Ausfluges nach „Bad Einsiedel“ unterhielten
uns zwei Musiker aus dem Erzgebirge. Erholt, gestärkt und mit neuen
Eindrücken von der Umgebung des Hotels und von Seiffen, traten wir die
Heimreise an. Ein Dankeschön sagen wir noch unserem Busfahrer, Herrn
Peter Albrecht, von Regiobus Mittweida.

unsere nächste Fahrt am 10. Oktober 2018 führt uns nach Thüringen, zu den
Porzellanwelten auf der Leuchtenburg bei Kahla.
Die Fahrt kostet pro Person 63,00 € und wurde von unseren Kassierern bis
zum 24. September kassiert.
Unser Bus fährt wie immer nach folgendem Plan:           

8:00 Uhr   Lutherstraße
8:05 Uhr   Tzschirnerplatz 
8:15 Uhr   Sportplatz Dreiwerden
8:20 Uhr   Schule Schönborn 
8:20 Uhr   Post Schönborn 
8:25 Uhr   Marienmühle Seifersbach
8:30 Uhr   Rathaus Seifersbach
8:40 Uhr   Markt Hainichen 
8:50 Uhr   Diakonie Lützelhöhe Frankenberg

Wir bitten wie immer alle Teilnehmer, pünktlich an den Zustiegen zu sein und
wünschen eine schöne und interessante Oktoberfahrt!

Liebe Teilnehmer an den Fahrten zu Wilhelm Busch nach Zabeltitz!
Die Fahrt kostet 55,00 € und wird schon bis zum 26. Oktober kassiert! Für
beide Fahrten am 13. und 14. November 2018 sind noch Plätze frei!

M. Jirak

Jagdgenossenschaft Rossau–Hermsdorf-Moosheim

Einladung zum Wildessen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Rossau-Hermsdorf-Moosheim lädt
alle Jagdgenossen und deren Partner aus den Ortsteilen Niederrossau,
Oberrossau, Weinsdorf, Hermsdorf und Moosheim zum Wildessen am 

Samstag, dem 20.10.2018 in den Gasthof Hermsdorf 
herzlich ein.

Beginn: 19:00 Uhr
Unkostenbeitrag: 5,00 €/Person

Wir haben eine schöne Abendveranstaltung mit Essen, Musik, Tanz und
Unterhaltung für Sie vorbereitet.

Anmeldungen bitte bis 12.10.2018 bei:
Jens Röttig Tel.: 03727/ 603248
Frank Thiemer Tel.: 03727/ 601728

Wir freuen uns auf Sie.

Jens Röttig
Jagdvorsteher

Nachruf

Mit Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Ableben von

Christian Glatte

aufgenommen.

Es ist nicht einfach zu begreifen, dass unser langjähriger Vorsitzender

des Seniorenklub Rossau e. V. nicht mehr unter uns ist.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Vorstand         Mitglieder
Seniorenklub Rossau e.V.

Seniorenklub Rossau e.V.

Einladung Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Donnerstag, den
25.10.2018, 17:00 Uhr, im Vereinshaus „Alte Schule“, OT Niederros-
sau, Kirchstraße 1, statt, zu der wir Sie recht herzlich einladen.

Thema: Neuregelungen StVO und Winterverkehr

Der Vorstand

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200

A
nz

ei
ge

(n
)



C
M
Y
K

4. Oktober 2018 Amtsblatt der Gemeinde Rossau

9

VEREINSMITTEILUNGEN

Kaninchenzüchterverein Schönborn-Dreiwerden S 105 e.V.

Werte Bürger und Zuchtfreunde unserer Gemeinde,

auch dieses Jahr laden wir alle Bürger, Zuchtfreunde und
Interessenten zu unserer diesjährigen 23. Ortskaninchen-
schau ein. Wir werden wieder von den Zuchtfreunden aus
Hainichen und Frankenberg unterstützt, so dass ca. 100
Tiere ausgestellt werden. 
Die Ausstellung findet wie gewohnt im Ratssaal des
ehemaligen Rathauses in Seifersbach statt und ist am
20.10.2018 von 13:30 bis 17:30 Uhr und am 21.10.2018
von 9:00 bis 15:30 Uhr geöffnet. Die offizielle Eröffnung
wird auch in diesem Jahr wieder vom Schirmherrn, unse-
rem Bürgermeister Herrn Dietmar Gottwald, übernom-
men.
Am Sonntag, den 21.10.2018 findet von 9:00 Uhr bis
12:00 Uhr der Frühschoppen statt. Wir würden uns
über eine aktive Teilnahme freuen.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Bei unserer Ausstellung können Sie sich zusätzlich – wie jedes Jahr – über
Handarbeitserzeugnisse der Züchterfrauen Annelies Ehrhardt aus Hainichen
und Rita Hellriegel aus Markersdorf sowie über Erzeugnisse der Familie
Reinke aus Rossau (Honig, Honigwein und Likör) erfreuen. Alle vorgestellten
Erzeugnisse können käuflich erworben werden.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.
Auch in diesem Jahr haben unsere Zuchtfreunde wieder gesunden Kanin-
chennachwuchs zu verzeichnen. Aufgrund einer regelmäßigen aktiven
Impfung durch unseren Zuchtfreund Tierarzt Holger Friebel, sind keine Verlu-
ste zu vermelden.

Auch unsere Kaninchenzüchter haben in diesem Jahr mit
der Trockenheit zu kämpfen. Die Futterknappheit musste
durch Pelletfütterung ausgeglichen werden.
Da die Ausstellungen überwiegend jetzt im 4. Quartal
stattfinden, sind noch keine nennenswerten Erfolge zu
verzeichnen.
Unser Jugendzüchter Hannes Schwendtke hat an der
Landesjungtierschau und an der Werbeschau in Auers-
walde teilgenommen. Dabei hat er mit seinen Deutschen
Kleinwiddern bei der Landesjungtierschau 20 von 34
Punkten und bei der Werbeschau in Auerswalde 22 von
34 Punkten erreicht. Für den Anfang nicht schlecht! Weiter
so!
Das Züchten von Kaninchen ist eine sehr schöne und
interessante Freizeitgestaltung. Sie hat aber auch mit sehr

viel Verantwortung zu tun, denn die Tiere müssen täglich gefüttert werden,
frisches Wasser bekommen und an das Säubern der Ställe muss auch
gedacht werden. Der Lohn dafür sind gesunde Tiere und beste Bewertungen
bei Ausstellungen.
Wer Lust auf dieses schöne Hobby Kaninchenzucht und auf ein interessan-
tes Vereinsleben hat, kann sich zu unserer Vereinsschau mit uns in Verbin-
dung setzen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

GUT ZUCHT!

Heimatverein Weinsdorf e.V.

Weinsdorfer wanderten auf heimatlichen Fluren

Gut zwei Dutzend rüstige Mitglie-
der des Weinsdorfer Heimatver-
eins waren am 16.9.2018 der
Einladung des Vorstandes zum
jährlichen Wandertag gefolgt.
Der Mittagsschlaf war ausgefallen,
denn kurz nach 13:00 Uhr begann
die Wanderung zur Erzbahn
Schönborn-Dreiwerden.
Auf dem holprigen Weg zum Stau-
becken wurden viele Erinnerungen
ausgetauscht. War er doch vor
Jahren der Wirtschaftsweg für
viele Einzelbauern und besonders
gern erinnerte man sich an den
Badetreff am Staubecken. Nach
dem Aufbringen einer Magerbe-
tonschicht war er einige Jahre in
guter Verfassung, ist aber inzwi-
schen kaum befahrbar.
Den Fußmarsch durch Seifersbach
genossen besonders die Autofah-
rer, da sie ja sonst nur kurze Blicke
auf die vielen Verschönerungen
und Neubauten werfen konnten. 
Schließlich bogen wir im Unterdorf
an der Kläranlage in Richtung
Marienmühle-Dreiwerden rechts
ab. Diesen schönen Weg entlang
des Baches waren viele noch nicht gegangen. Früher war die Marienmühle
ein beliebtes Ausflugslokal und wird heute von einem Landwirt genutzt.
Nach 2 Stunden war das Ziel „Erzbahn“ fast erreicht. Zuvor wurde mit den
inzwischen eingetroffenen „Nichtwanderern“ eine Kaffeetafel im Steingarten
organisiert.
Danach erkundeten wir das Umfeld mit Erzbahn, Stolleneingang, das Wehr
mit Fischtreppe und überhaupt das Tal der Zschopau. Dankbar wurde die
Möglichkeit der Fahrt mit der Erzbahn angenommen und die rührigen Betrei-
ber mit einer Spende für ihre weiteren Bemühungen unterstützt. Dazu hilft

auch der Kauf des speziellen Erzbahnschnapses.
Bei herrlichem Spätsommerwetter trat man den Heimweg an oder blieb zum
Abendbrot in der Gaststätte.
Allen wurde wieder mal bewusst, in welch schöner Gegend wir wohnen, für
Erholung muss man also gar nicht weit reisen.

i.A. U. Fischer u. E. Braune

Foto: B. Fischer   ...Vorbereitungen für die Rüstzeit...
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Alte Hoffnung Erbstolln e.V.

VEREINSMITTEILUNGEN

Der Bürgermeister von St. Etienne (Frankreich), 
der Geburtsstadt des Erfinders der Turbine, grüßt die Schönborner Hobbybergleute

Bericht zur Festveranstaltung am 15.09.2018

Wer zur Festveranstaltung das Festzelt des Bergbauvereins „Alte Hoffnung
Erbstolln e.V.“ betrat, hegte keine Zweifel an den Zielen des Vereins, denn er
wurde mit einer klaren Botschaft empfangen: Wiederaufbau des Kreiselrad-
gezeugs.
Nach der Eröffnung durch Bürgermeister Dietmar Gottwald  erwarteten die
Gäste sicher einen zähen Vortag des Vereinsvorsitzenden. Sie wurden
enttäuscht, denn die Zeit hatte der Veranstaltung ein Schnippchen geschla-
gen und das selbst war der Bevollmächtigte von „Alte Hoffnung Erbstolln“
Karl Julius Rößler (Karl-Heinz Nebel, Mittweida) aus dem 19. Jahrhundert
erschienen und reklementierte die Leitung der Veranstaltung für sich.
Vereinsvorsitzender Gerold Riedl beugte sich dieser Forderung gern.
Nach einem Rückblick auf die Ausbeute des Bergwerkes nahm Rößler Bezug
auf die Inbetriebnahme der Turbine, die wohl nicht ganz reibungslos von stat-
ten gegangen war und forderte den incognito anwesenden Sächsischen
Maschinendirektor Christian Friedrich Brendel (Thomas Kühn, Hainichen) zur
Stellungnahme und Klärung des Sachverhaltes auf.
Bergmännische Musik der Hüttenkapelle Oederan im Jugendblasorchester
Klein-Erzgebirge Oederan e.V. bildete die Überleitung zwischen den Beiträ-
gen.
Vereinsvorsitzender Gerold Riedl ließ in seinen Ausführungen zu den künfti-
gen Möglichkeiten des Besucherbergwerkes keine Zweifel an den Vereins-
zielen: Wiederaufbau des Kreiselradgezeugs und die Möglichkeiten der
Nutzung der Grube als Brauchwasserspeicher bei gleichzeitiger Erschlie-
ßung der historischen Pumpentechnik für Touristen und gleichzeitiger weite-
rer Lagerstättenuntersuchung. Bei dem was der Verein in der Vergangenheit
bewältigt hat, sieht er auch die „Kaffeestube“ unter der Zschopau als eine
reale Vision.
Besonders freute sich der Vorsitzende, einem Spender für den Wiederaufbau
des Kreiselradgezeugs im feierlichen Rahmen dieser Veranstaltung seinen
„Kuxschein“ überreichen zu können.
Auf der Veranstaltung kamen mehrere Gastredner zu Wort. Vorher jedoch
konnte Gerold Riedl Auszüge aus einem eigenhändig unterzeichneten Gruß-
wort des Bürgermeisters der Geburtsstadt des Erfinders der Turbine, Benoit
Fourneyron, aus St.Etienne (Frankreich) mit einer 200-jährigen Bergbauschu-
le, zitieren.
Der Landrat des Landkreises Mittelsachsen, Matthias Damm, dankte dem
Verein für sein Engagement und der Ausdauer bei der Verwirklichung seiner

Ziele. Er betonte die Wichtigkeit des Ehrenamts allgemein in der Gesell-
schaft.
Bürgermeister a. D. von Freiberg Bernd Erwin Schramm, Bürgermeister
Thomas Firmenich aus Frankenberg, Dieter Mensdorf aus Plauen, Nachfahre
des Obersteiger Weichelt von AHE, Andre Schraps vom Sächsischen
Landesverband der Bergmanns- Hütten- und Knappenvereine e.V. sowie Ralf
Weidenmüller aus Reinheim waren weitere Gastredner.
Hartmut Kahl vom Verein Königlich Sächsische Antonshütte e.V. aus Anton-
stal (Erzgebirge) zog demonstrativ auf der Bühne seinen Hut vor den Leistun-
gen des Vereins und dem Veranstaltungsambiente.
Rainer Wilfert aus Mittweida wurde für seine 40-jährige Vorstandstätigkeit
geehrt.
Erstmals vergab der Vereinsvorstand die Ehrung „Ehrenkuxschein“ für
Verdienste von Mitgliedern und Bürgern für die Vereinsarbeit. Als erster
erhielt diese Ehrung Wolfgang Riedl, als „Vater des Bergbauvereins“ für sein
Lebenswerk bei der Aufarbeitung bergmännischer Geschichte vor Ort.
Volkmar Wohlfahrt aus Mittweida wurde mit dieser Ehrung bedacht für seine
Film-Dokumentationen zur Vereinsarbeit, der Doku zum ersten Bergaufzug in
Mittweida und der Rekonstruktion und Rettung historischer Tondokumente
des Vereins.

Resümee: Eine kurzweilige, auf den Punkt gebrachte Veranstaltung.
Im Verlaufe des Tages erreichte nach Veranstaltungsbeginn noch ein Gruß-
wort vom Direktor des Deutschen  Bergbau-Museums in Bochum, Prof. Dr.
Stefan Brüggerhoff, den Verein.
Die ausgegebene Festschrift begeisterte viele Gäste. Für interessierte Bürger
besteht auch die Möglichkeit, diese Festschrift beim Verein zu erwerben.
Der Verein möchte an dieser Stelle noch einmal allen Spendern und Sponso-
ren für die Finanzierung und bei allen Helfern für die Vor- und Nachbereitung
der gelungenen Veranstaltung danken.

Gerold Riedl
Vereinsvorsitzender
Bergmeister des SLV

Fotos: Alexander Riedl

Eröffnung durch Bürgermeister Dietmar Gottwald Aufnahme neuer Mitglieder in die Knappschaft durch Sprung über das Arschleder
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VEREINSMITTEILUNGEN

Alte Hoffnung Erbstolln e.V.

Blick zur Bühne Hüttenkapelle Oederan 

Herr Rößler (li.) und Herr Brendel (re.) im Streitgespräch Zu den Gratulanten zählte auch der Seifersbacher Schützenverein

Vereinsmitglieder und die „Zeitreisenden“ mit einer Vertreterin der Hüttenkapelle Oederan vor der Veranstaltung
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VEREINSMITTEILUNGEN

Posaunenchor Rossau-Seifersbach

Was für ein Fest:
50 Jahre Posaunenchor Rossau-Seifersbach!

Am Nachmittag des 23. September 2018 konnten wir mit zahlreichen Gästen
unser Posaunenchorjubiläum festlich begehen. Genau an jenem Sonntag vor
50 Jahren spielten die Gründer des Chores ihre ersten Choräle öffentlich im
Gottesdienst.
48 Bläserinnen und Bläser bildeten den Festposaunenchor. Acht Posaunen-
chöre waren unserer Einladung gefolgt. Extra aus Reinsberg bei Siebenlehn
war Herr Andreas Flemming mit den Kesselpauken gekommen, um uns zu
unterstützen. Landesposaunenwart Jörg-Michael Schlegel aus Zwenkau bei
Leipzig hatte die musikalische Leitung inne. Bereits am Freitag vorher prob-
ten wir gemeinsam. Auch am Sonntag hieß es für uns: eine Stunde vor
Gottesdienstbeginn zu Anspielprobe im dichtbestuhlten Altarraum der
Seifersbacher Kirche Platz zu nehmen.
Bei der Auswahl der Musikstücke hatten alle Chormitglieder Vorschläge
unterbreitet. 

Eine große Blechbläserschar in der Seifersbacher Kirche

Die Festpredigt hielt Herr Michael Kreskowsky aus Grünlichtenberg. Im zwei-
ten Teil des Nachmittages moderierte er später auch noch unterhaltend die
Bläserserenade.

Unsere Chorleiterin, Frau Betina Eismann, gab einen kurzen Abriss über die
Chorgeschichte. Jedem Chormitglied wurde dabei eine Gerbera als Danke-
schön überreicht. Dieser farbenfrohe Blumenmix sollte auch das Motto unse-
res Jubiläums „50 Jahre voller Schwung, bunt gemischt aus Alt und Jung“
widerspiegeln. Am Grab von Kantor Rudolf Weinhold, der den Chor einstmals
ins Leben rief, gedachten wir im Anschluss.

Nach dem Gottesdienst wartete im Ratssaal von Seifersbach ein reichlich
gedeckter Tisch. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, den die Kirch-
gemeinde zum Fest beisteuerte, konnten sich die Bläser und die Gemeinde
stärken und gemeinsam ins Gespräch kommen.

Die abschließende Serenade war eigentlich vor der Kirche geplant, musste
aber ins Innere des
Gotteshauses verlegt
we r den. Nicht nur die
vielen Besucher waren
im Kircheninneren
besser vor Regen und
Sturm geschützt, auch
die Bläser mit ihren
Instrumenten und
Noten. Während dem
Volkslied „Am Brunnen
vor dem Tore“ wollten
wir als Erinnerung an
unser Jubiläum einen
Lindenbaum pflanzen.
Dies geschah dann
erst nach Ende der
musikalischen Darbie-
tungen.  Der Mittwei-
daer Kirchvorsteher
Matthias Löffler stellte
uns diesen, schon
knapp 4 m hohen,
Baum freundlicherwei-
se zur Verfügung. Eine
Holztafel, angefertigt

vom Seifersbacher Kirchvorsteher Andreas Beyer, gibt vor dem Baum nun
Auskunft.

Ganz herzlich möchten wir uns noch einmal bei den vielen fleißigen Helfern
bedanken, ohne die solch ein Fest nicht möglich gewesen wäre.
Stellvertretend seien Frau Katrin Beyer an der Kaffeetafel und Herr Rico
Sörgel an der Technik genannt. Aber auch den vielen Ungenannten sei ganz
herzlich gedankt! 

Gestärkt und beschwingt durch dieses schöne Ereignis, werden wir weiterhin
viel Freude beim Musizieren in der Posaunenchorgemeinschaft haben.

Die Bläserinnen und Bläser vom Posaunenchor Rossau-Seifersbach

Baumpflanzen zur Erinnerung

Faltenfrei bis hundertdrei? – Von der Kunst, fröhlich älter zu werden

Frühstückstreffen für Frauen am Samstag, 3. November 2018, um 9 Uhr im Ritterhof Altmittweida 
Referentin: Marion Buchheister

Es gibt für viele Frauen kein größeres Kompliment als dieses: „Dir sieht man
Dein Alter gar nicht an!“ Kein Wunder, dass die Anwendung von Anti-Aging-
Produkten für manche zum Lebensinhalt wird und der Blick in den Spiegel
zum Stimmungsbarometer.
Im Referat von Marion Buchheister geht es jedoch nicht um Schelte für die,
die sich Restbestände von Jugendlichkeit bewahren wollen. Um fröhlich älter
zu werden braucht es offensichtlich mehr als das Bekämpfen von Falten und
Pfunden. Doch was genau gehört dazu? Kann man es lernen? Und wann
fängt man damit an?
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Fragen mit Humor auf die Spur zu kommen. 
Also, bringen Sie Ihre Freundinnen mit und gönnen Sie sich einen entspann-
ten Vormittag unter Gleichgesinnten mit duftendem Kaffee, knackigen Bröt-
chen, schöner Musik und guten Gesprächen.

Die Referentin 
Marion Buchheister lebt mit ihrem Mann in Sankt Augustin bei Bonn. Sie ist
Erzieherin und nach Zusatzausbildungen im Bereich Seelsorge und indivi-
dualpsychologischer Beratung seit 1992 als Referentin bei Frühstückstreffen
für Frauen e. V.  und in der kirchlichen Erwachsenenbildung unterwegs.

Der Verein Frühstückstreffen für Frauen e.V. lädt ein zum Frühstück am
3.11.2018 von 9:00 bis ca. 11:30 Uhr in den Ritterhof Altmittweida. Der
Kostenbeitrag beträgt 8,- €/Person und die Kinderbetreuung ist möglich für
1,- € /Kind (inkl. Frühstück). Für einen reibungslosen Ablauf ist eine Anmel-
dung bis spätestens zum 1.11.18 unbedingt erforderlich. 
Bei Verhinderung bitte an die Abmeldung denken. 
Kontakt: Jana Hoch, Tel. 037206 3438 oder Christine Kunath, E-Mail: christi-
ne.kunath@suku.de

KIRCHENNACHRICHTEN
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Gottesdienste der Marienkirchgemeinde im Striegistal

7. Oktober                            09:00 Uhr  Etzdorf, mit KiGo*
14. Oktober                          10:30 Uhr  Greifendorf, Kirchweihfest, mit AM*
21. Oktober                          10:30 Uhr  Etzdorf, Kirchweihfest, 
                                                              mit AM und KiGo*
31. Oktober, Reformationstag               
                                            10:00 Uhr  Etzdorf, Gottesdienst gestaltet 
                                                              von der Jungen Gemeinde
4. November                        09:00 Uhr  Greifendorf
11. November, Martinstag   17:00 Uhr  Greifendorf, Martinsandacht 
                                                              mit Lampionumzug

*KiGo= Kindergottesdienst, AM=Abendmahl

Nachrichten

Verkauf des Nebengebäudes und der Scheune vom Pfarrhof in Etzdorf
Seit einiger Zeit überlegt der Kirchenvorstand der Marienkirchgemeinde,
welche Räume und Gebäude vom Pfarrhof in Etzdorf noch benötigt werden.
Nach einem längeren Prozess des Nachdenkens und Beratens wurde der
Beschluss gefasst, das Nebengebäude und die Scheune samt der dazuge-
hörigen Grundstücke zu verkaufen. Der Erlös des Verkaufes soll in die Reno-
vierung des Pfarrhauses Etzdorf fließen.
Für den Kauf der Gebäude gibt es schon einige Interessenten. Der Kaufpreis
entscheidet sich Ende September 2018, wenn der Gutachter seine Einschät-
zung über den Wert der Gebäude und Grundstücke abgegeben hat. Wenn
jemand von Ihnen Interesse am Kauf dieser Gebäude hat, kann er sich an
Pfarrer Matthies wenden um einen Besichtigungstermin zu vereinbaren. Tel.
034322 669910 Pfr. Jörg Matthies

Altpapiercontainer in Greifendorf
Ab Oktober 2018 steht wieder ein Container für Altpapier auf dem Pfarrhof in
Greifendorf. Wenn Sie Ihr Papier jetzt schon loswerden wollen, lagern wir es
gern in der Pfarrscheune ein. Vielen Dank für‘s Sammeln! 
Urlaub Pfarrer Matthies
Vom 11. bis 20.10.2018 hat Jörg Matthies Urlaub. In dringenden Fällen
wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiterinnen in der Kirchenkanzlei, dort
gibt es auch Auskunft über den Vertretungsdienst.

Termine 

Bibelstammtisch im Schmiedelandhaus Greifendorf
Nächster Termin: 10. Oktober 19 Uhr

Krippenspielproben
Am Heilig Abend soll es in jeder Kirche wieder ein Krippenspiel geben, mit
dem die Frohe Botschaft von der Geburt Christi allen Besuchern der Gottes-
dienste nahe gebracht wird. Deshalb laden wir alle interessierten Kinder und
Jugendlichen ein beim Krippenspiel mitzuwirken und die frohe Botschaft zu

KIRCHENNACHRICHTEN

Service

Pfarramt Marbach
Pfarrer Matthies: 034322 669910, E-Mail: joerg.matthies@evlks.de
Kanzlei Marbach: Tel. 034322 43130, E-Mail: kg.marbach@evlks.de
Sprechzeit: Di  09:00 – 12:00 Uhr und 17:00 – 18:00 Uhr 

Mi 10:00 – 15:00 Uhr
Do 09:00 – 12:00 Uhr

Kanzlei Etzdorf: Tel. 01523 6750543
Sprechzeit: Mi 16:00 – 17:00 Uhr 
Kanzlei Greifendorf: Tel. 01523 6750543, E-Mail: brigitte.harzbecher@evlks.de
Sprechzeit: Di 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 
034322 – 45164, E-Mail: angelika.schaffrin@evlks.de

Internet: www.marienkirchgemeinde.de   

verkündigen. Egal ob ihr schon einmal mitgespielt habt oder ob ihr es zum
ersten Mal ausprobieren möchtet, jeder ist eingeladen dabei zu sein.
Proben mit der Verteilung der Rollen:
Marbach: Freitag, 5. Oktober um 18 Uhr im Pfarrhaus
Ansprechpartner: Debora Matthies, Sabine Pötzsch und Reiner Jakob
Gleisberg: Freitag, 19. Oktober um 18.15 Uhr im Gemeindesaal
Ansprechpartner: Falk Arnold, Reiner Hartwig und Peter Menzel
Etzdorf: Freitag, 26. Oktober um 18 Uhr im Gemeindesaal
Ansprechpartner: Susanne Hoffmann und Frank Knappe
Greifendorf: Mittwoch, den 24. Oktober, 18 Uhr im Gemeindesaal
Ansprechpartner: Elisabeth Bittmann 

Konzerte in der Umgebung

Samstag, 20. Oktober 18:30 Uhr
HarthArena Hartha, ADONIA Musical »Herzschlag«

Sonntag, 21. Oktober 17 Uhr
St. Jacobikirche Döbeln, Konzert des Kammerorchesters Döbeln

Samstag, 27. Oktober, 18 Uhr
Stadtkirche Waldheim, Klavier- und Orgel-Vesper mit René Michael
Röder und Susanne Röder, Werke von J. S. Bach, G. F. Händel u.a.

Dienstag, 30. Oktober, 19 Uhr
Kirche Grünlichtenberg, Festvortrag 120 Jahre Dorfschule Grünlichten-
berg mit Michael Kreskowsky

Mittwoch, 31. Oktober 18 Uhr
Kirche Grünlichtenberg, Festkonzert (120 Jahre Dorfschule Grünlichten-
berg)
Schulmeisterkantate von C. L. Fehre, Stephan Hönig – Bass, Singschule
Waldheim, Instrumentalconsort Waldheim, Leitung: René Michael Röder

Mittwoch, 31. Oktober 17 Uhr
Kirche Ziegra, Ziegraer Sternstunde – Harfenklänge

Sonntag, 11. November 17 Uhr
Rathaussaal Hainichen, »Saitenklang & Missetat« – eine Wilhelm-Busch-
Konzert-Lesung mit Schauspieler Gunter Schoß und Gitarrist Frank
Fröhlich

ANZEIGEN
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Abfallentsorgungstermine Oktober/November 

Ortsteil            Restmülltonne   Biomülltonne   Papiertonne  Gelbe Tonne

12.10.18
26.10.18
09.11.18

10.10.18
24.10.18
07.11.18

10.10.18
24.10.18
07.11.18

10.10.18
24.10.18
07.11.18

05.10.18
18.10.18
02.11.18

12.10.18
26.10.18
09.11.18

12.10.18
26.10.18
09.11.18

17.10.18
01.11.18

12.10.18
26.10.18
09.11.18

15.10.18
29.10.18

08.10.18
05.11.18

30.10.18

30.10.18

30.10.18

17.10.18

06.10.18
19.10.18
03.11.18

17.10.18
01.11.18

15.10.18
29.10.18

16.10.18
30.10.18

12.10.18
26.10.18
09.11.18

Schönborn-
Dreiwerden,
Seifersbach

Greifendorf,
Moosheim

Hermsdorf

Nieder- und  
Oberrossau,
Weinsdorf

Liebenhain

Hallo liebe Kinder,
Euer „Freizeit-Franz“ kommt

Seifersbach / Schule
Montag, 22.10.2018 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Schönborn-Dreiwerden / Sportplatz
Montag, 29.10.2018 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Termine Fahrbibliothek

n   Rossau                   
09.10.2018                    06.11.2018

Gemeinde:                     13:30 - 14:30 Uhr

n   Weinsdorf:  14:45 - 15:30 Uhr

Rossau ehem. Gasthof:    16:45 - 17:30 Uhr

n   Moosheim
09.10.2018                     06.11.2018

15:45 - 16:30 Uhr    

n   Seifersbach            16.10.2018

Bürgerhaus:                   13:30 - 14:45 Uhr

Sonnenhof:                   15:00 - 16:00 Uhr

n   Schönborn-Dreiwerden 16.10.2018 

16:15 - 17:15 Uhr

n   Greifendorf             23.10.2018 

14:45 – 15:45 Uhr

SONSTIGE MITTEILUNGEN

BITTE NICHT VERGESSEN:

ENDE DER SOMMERZEIT

Die mitteleuropäische Sommerzeit endet am letzten 
Wochenende im Oktober  am Sonntag, den 28.10.2018.
Im Zeitpunkt des Endes der Sommerzeit wird die Stundenzählung um
eine Stunde von 3 Uhr auf 2 Uhr zurückgestellt.

Mitteilung der Deutschen Post
Eröffnung Postfiliale        

Am 08.10.2018 wird eine zusätzliche Filiale im Getränkehandel Funke, OT
Niederrossau, Hauptstraße 121, eingerichtet.

In dieser neuen Filiale können Kunden Brief- und Paketmarken, Einschrei-
benmarken, Plusbriefe und Packsets kaufen sowie verschiedene Dienstlei-
stungen wie die Annahme und Ausgabe von Brief-, Paket- und Expresssen-
dungen, Auskünfte zu Produkten und Services, Portoermittlung, Telefon-
buchausgabe usw. in Anspruch nehmen.

Öffnungszeiten der Filiale: 
Montag bis Freitag   von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr und

von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
sowie am Samstag    von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 

von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Haus- und Straßensammlung 2018 
– Versöhnung über den Gräbern seit 1919 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband Sach-
sen, führt vom 29. Oktober bis 25. November 2018 seine traditionelle Haus-
und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch. Der Verband finanziert
seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spenden, Sammlungen, Nachlässe
und die Beiträge der ca. 100.000 Mitglieder. Die weiteren 30 Prozent bestrei-
tet die Bundesrepublik Deutschland, da die Kriegsgräberpflege eine hoheitli-
che Aufgabe ist. Seit fast 100 Jahren errichtet, pflegt und betreut der Volks-
bund im Auftrag des deutschen Staates Kriegsgräber im Ausland: derzeit
etwa 2,7 Millionen Gräber auf etwa 830 Anlagen in Europa, Nordafrika und
weltweit. In den Nachfolgestaaten der Sowjetunion und in Polen werden jähr-
lich weiterhin ca. 30.000 deutsche Gefallene exhumiert und umgebettet, von
denen 30 Prozent identifiziert werden können. Bis 10.000 Familien erhalten
damit noch heute – 73 Jahre nach Kriegsende – letzte Gewissheit über das
Schicksal Ihrer Angehörigen. Im Inland berät der Volksbund die Gemeinden
bei der Kriegsgräberpflege – alleine in Sachsen existieren etwa 1000 Kriegs-
gräberstätten vom Einzelgrab bis zum Lagerfriedhof in Zeithain mit 37.000
Toten. Träger der Friedhöfe sind zumeist die Gebietskörperschaften oder
Kirchengemeinden. Zudem ist der Volksbund anerkannter Träger der freien
Jugendhilfe und der politischen Bildung, die vor allem im Rahmen internatio-
naler Jugendbegegnungen stattfindet, bei denen junge Europäer verschie-
denster Herkunft unter dem Leitgedanken „Versöhnung über den Gräbern –
Arbeit für den Frieden“ nicht nur Einblicke in die kriegerische Geschichte
Europas erhalten, sondern aktive Völkerverständigung betreiben. Nicht nur
den Toten der Weltkriege gilt die Fürsorge des Volksbunds, auch das Anden-
ken der Toten der Bundeswehr wahren wir. In Sachsen sammelten Bürger,
Soldaten und Reservisten im Jahre 2017 rund 20.000 €. Jeder kann für den
Volksbund sammeln oder uns mit einer Spende unterstützen, worum wir Sie
im Sinne des ehrenden Andenkens unserer Gefallenen und der zivilen
Kriegstoten herzlich bitten. Eine Sammelliste oder Sammeldose erhalten Sie
in Ihrer Kommunalverwaltung oder direkt bei der Landesgeschäftsstelle. 

Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto: Kontoinhaber: Volksbund Dt.
Kriegsgräberfürsorge e. V., LV Sachsen IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044
68 BIC-/SWIFT-Code: OSDDDE81XXX Verwendungszweck: Spende Haus-
und Straßensammlung LV Sachsen 

gez. Andrea Dombois MdL 
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TAG DER OFFENEN TÜR 
AUSBILDUNG IM PFLEGEBEREICH 

Am 7. November 2018 gibt das GAW-Institut für berufliche Bildung Einblicke
in sein Ausbildungsangebot in der Pflege. Die staatlich anerkannte Berufs-
fachschule für Gesundheitsfachberufe in der Bahnhofstraße 43 ist zwischen
10:00 und 13:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Im Fokus steht die Ausbildung zum Altenpfleger (m/w). Zum Tag der offenen
Tür erhalten Besucher ausführliche Informationen und können an individuel-
len Beratungsgesprächen teilnehmen. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit,
Mitarbeiter, aktuelle Kursteilnehmer und Räumlichkeiten kennenzulernen. 
Wer sich für eine der Ausbildungsrichtungen interessiert, kann sich gerne an
das GAW-Institut für berufliche Bildung wenden. Bewerbungen für das
Ausbildungsjahr 2019 werden ab sofort angenommen. 

WEITERE INFORMATIONEN UNTER: GAW-INSTITUT FÜR BERUFLICHE
BILDUNG gemeinnützige GmbH Staatlich anerkannte Berufsfachschule für
Gesundheitsfachberufe, Bahnhofstraße 43 09306 Rochlitz 
TEL +49(0)3737|449 15-0 FAX +49(0)3737|449 15-1 
MAIL rochlitz@gaw.de
WEB www.gaw.de FB www.facebook.com/GAWRochlitz 

Streuobst zu Saft pressen
Am 8. Oktober 2018 in der mobilen Mosterei

Die Saftpresse kommt wieder nach Grünlichtenberg. Dieses Mal schon
Anfang Oktober: am Montag, den 8. Oktober 2018 ist sie von 10:00 Uhr bis
18:00 Uhr auf dem Hof von Familie Rudolph in der Mittleren Dorfstraße 25. 

Die Hortkinder der Grundschule Grünlichtenberg haben Äpfel aufgelesen
und lassen diese zu Saft verarbeiten.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE – Alle Angaben zu den Bereitschaftsdiensten sind ohne Gewähr!

Apotheken-Notdienste

• Mittweida:
Hirsch-Apotheke, Rochlitzer Straße 51, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 94510
Merkur-Apotheke, Lauenhainer Straße 57, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 92958
Stadt- und Löwen-Apotheke, Markt 24, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 2374
Ratsapotheke, Rochlitzer Straße 4, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 612035
Sonnen-Apotheke, Schumann-Straße 5, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 649867
Rosenapotheke, Hainichener Straße 12, 09648 Mittweida, Tel.. 03727 9699600

• Frankenberg:
Löwen-Apotheke, Markt 16, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 2222
Sonnen-Apotheke, Gutenbergstraße 70, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 47051
Katharinen-Apotheke, Baderberg 2, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 3306
Leo-Apotheke, Max-Kästner-Straße 32, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 887183

• Hainichen:
Rosen-Apotheke, Ziegelstraße 25, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 50500
Luther-Apotheke, Lutherplatz 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 652444
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 68810

Mo   08.10.18    Mittweida                Ratsapotheke  
Di    09.10.18    Mittweida                Merkur-Apotheke
Mi    10.10.18    Hainichen                Luther-Apotheke
Do   11.10.18    Mittweida                Rosenapotheke
Fr     12.10.18    Frankenberg            Katharinen-Apotheke
Sa    13.10.18    Mittweida                Sonnen-Apotheke
So    14.10.18    Hainichen                Apotheke am Bahnhof
zusätzlich Sonnen-Apotheke Mittweida

Mo   15.10.18    Mittweida                Stadt- u. Löwen-Apotheke
Di     16.10.18    Frankenberg            Sonnen-Apotheke
Mi    17.10.18    Mittweida                Hirsch-Apotheke
Do   18.10.18    Frankenberg           Löwen-Apotheke
Fr     19.10.18    Frankenberg           Löwen-Apotheke
Sa    20.10.18    Hainichen                Rosen-Apotheke
So    21.10.18    Mittweida                Ratsapotheke
       
Mo   22.10.18    Mittweida                 Merkur-Apotheke
Di     23.10.18    Hainichen                Luther-Apotheke
Mi    24.10.18    Mittweida                 Rosenapotheke
Do   25.10.18    Frankenberg            Katharinen-Apotheke
Fr     26.10.18    Mittweida                Sonnen-Apotheke
Sa    27.10.18   Hainichen                Apotheke am Bahnhof                                             
So    28.10.18    Mittweida                Stadt- u. Löwen-Apotheke

Mo   29.10.18    Frankenberg            Katharinen-Apotheke            
Di     30.10.18    Mittweida                Hirsch-Apotheke
Mi    31.10.18    Frankenberg           Löwen-Apotheke
zusätzlich Stadt- u. Löwen-Apotheke Mittweida
Do   01.11.18    Frankenberg            Löwen-Apotheke
Fr     02.11.18    Hainichen                Rosen-Apotheke
Sa    03.11.18    Mittweida                Ratsapotheke
So    04.11.18    Mittweida                Merkur-Apotheke

Mo  05.11.18   Hainichen               Luther-Apotheke
Die  06.11.18    Mittweida                Rosenapotheke
Mi    07.11.18    Frankenberg            Katharinen-Apotheke
Do   08.11.18   Mittweida                Sonnen-Apotheke
Fr    09.11.18   Hainichen               Apotheke am Bahnhof
Sa   10.11.18    Mittweida                Stadt- u. Löwen-Apotheke
So   11.11.18   Frankenberg           Katharinen-Apotheke Frankenberg
zusätzlich Hirsch-Apotheke Mittweida

Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida 

Mo. bis Fr. von 18:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Tags
und Samstag von 12:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Sonntags 
sowie Sonntag von 08:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Montags. 
Sonn- und Feiertagsdienst in: Mittweida von 10:30 bis 11:30 Uhr 

Wochenenddienste Zahnärzte

06.10.-07.10.2018 Praxis Claudia Böhm
Hauptstraße 20 a, 09661 Rossau, Tel.: 03727 91808

13.10.-14.10.2018 Praxis Dipl.-Med. Gerd Pfeifer 
Mittweidaer Straße 32, 09306 Erlau, Tel.: 03727 2780

20.10.-21.10.2018 Praxis Dipl.-Stom. Dagmar Teichmann 
Unterer Grenzweg 2 a, 09244 Lichtenau, Tel.: 037208 2206

27.10.-28.10.2018 Praxis Dr.med.dent. Bernd Benedix  
Weberstr. 15, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 3117

jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr - o.g. Termine lagen bis zum 
Redaktionsschluss vor. 

Weitere Termine finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Bereitschaftsdienste
Der allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst im Raum Mittweida ist unter der
Telefonnummer: 116 117 erreichbar.

Einsatzzeiten:

Montag,                       19:00 Uhr bis Dienstag, 07:00 Uhr
Dienstag,                     19:00 Uhr bis Mittwoch, 07:00 Uhr
Mittwoch,                     14:00 Uhr bis Donnerstag, 07:00 Uhr
Donnerstag,                19:00 Uhr bis Freitag, 07:00 Uhr
Freitag,                        14:00 Uhr bis Montag, 07:00 Uhr

Feiertage immer          07:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Brückentage immer     07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Notrufnummern:

Rettungsdienst / Notarzt / Feuerwehr   112

Polizei                                                    110

Polizeirevier Mittweida                          03727 9800

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst    116   117

Krankenhaus Mittweida                        03727 990

Krankentransport, Rettungsdienst        03731 19222

envia Entstörung                                   0180 2305070 o. 0800 2305070

Erdgas Entstördienst                             0371 451444

Wasserstördienst                                  0151 12644995

Abwasserstördienst                              0151 12644979

Frauenschutzhaus Freiberg                  03731 22561

Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)             

Bereitschaftsdienst Tierärztliche Gemeinschaftspraxis GbR
Schillerstraße 17, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 94260

Der Bereitschaftsdienst ist ab sofort nur noch über die zentrale vorge-
nannte Einwahlnummer zu erreichen. Die Telefonanlage schaltet außer-
halb der Öffnungszeiten dann automatisch auf den Bereitschaft haben-
den Tierarzt um.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe

durch den Arzt oder Rettungsdienst!

Kontakte Frauenschutzhaus Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Std.) 
Frauenschutzhaus Freiberg, Tel./Fax: 03731 22561
E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de
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Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft 
Auslobung „simul+ Wettbewerb – Ideen für den ländlichen Raum“ 
Vom 22. August 2018 
1. Ziel des Wettbewerbs 
Der ländliche Raum ist für die Entwicklung des Freistaates Sachsen von
maßgeblicher Bedeutung. Im Zusammenhang mit strukturellen Veränderun-
gen und der Bevölkerungsentwicklung in den ländlichen Gemeinden bedarf
es vielfältiger Initiativen, die die Attraktivität des ländlichen Raums als
Lebens- und Arbeitsort befördern, bestehende Defizite verringern und neue
Entwicklungen ermöglichen. 
Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL)
unterstützt mit dem Wettbewerb im Zeichen der Zukunftsinitiative „simul+“
neue Ideen und innovative Konzepte im ländlichen Raum. Mit der Umsetzung
dieser Ideen sollen die Lebensbedingungen im ländlichen Raum verbessert
und der gemeinschaftliche Zusammenhalt gestärkt werden. Mit der Prämie-
rung im Wettbewerb werden die besten Ideen und Konzepte gewürdigt und
deren Umsetzung finanziell unterstützt. Die prämierten Wettbewerbsbeiträge
werden veröffentlicht, sodass die Ideen bei weiteren Vorhaben Anwendung
finden können. 

2. Inhalte des Wettbewerbs 
Der Wettbewerb beinhaltet Ideen für den ländlichen Raum in den folgenden
Themenbereichen: 
-  die Entwicklung des gemeinschaftlichen Lebens und Zusammenhalts, 
-  die Verbesserung der Versorgung mit Waren und Dienstleistungen und

der Mobilität, 
-  die soziale Betreuung und Nachbarschaftshilfe, 
- die Verbesserung der Lebensbedingungen von Kindern und Jugendli-

chen, von Frauen, von Senioren und von Menschen mit Behinderungen, 
-  die Anwendung digitaler Technologien für das Gemeinwohl, 
-  Kunst, Kultur und Identität auf dem Land, 
-  Willkommensaktionen für Rückkehrer und Zuziehende, 
-  die Partizipation der Bürger an Prozessen der Gemeindeentwicklung

sowie 
-  die ökologische Entwicklung und Gestaltung des Lebensumfeldes. 

3. Verfahren und Teilnahmebedingungen Der Wettbewerb beinhaltet
zwei Module. 

-  Das Modul „simul+ Land.Kommune“ richtet sich an Kommunen sowie
landesweit tätige Vereine. Prämiert werden Konzepte mit Aktionsplan. 

-  Das Modul „simul+ Projekt“ richtet sich an Vereine, lokale Verbände und
Initiativen sowie natürlichen Personen und KMU. Prämiert werden
einzelne Projektideen. 

Teilnahme
Für das Modul „simul+ Land.Kommune“ sind teilnahmeberechtigt Städte
und Gemeinden im Freistaat Sachsen sowie landesweit im Freistaat Sachsen
tätige Vereine, die satzungsgemäß überwiegend Ziele der ländlichen
Entwicklung verfolgen. Für das Modul „simul+ Projekt“ sind teilnahmebe-
rechtigt Vereine, lokale Verbände und Initiativen, natürliche Personen und
Unternehmen mit (Wohn-)Sitz oder Betriebsstätte im Freistaat Sachsen. 

Die Teilnahme ist auf einen Wettbewerbsbeitrag pro Teilnehmer begrenzt. 
Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Parteien und Wählergruppen, Initia-
tiven ohne eigene Rechtspersönlichkeit, natürliche und juristische Personen,
die eine eidesstattliche Versicherung nach § 802c der Zivilprozessordnung in
der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Dezember 2005 (BGBl. I S. 3202;
2006 I S. 431; 2007 I S. 1781), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
12. Juli 2018 (BGBl. I S. 1151) geändert worden ist, oder § 284 der Abgaben-
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Oktober 2002 (BGBl. I 
S. 3866; 2003 I S. 61), die zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 18. Juli
2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden ist, abgegeben haben oder zu deren
Abgabe verpflichtet sind sowie natürliche und juristische Personen, deren
ideologische, politische oder religiöse Ausrichtung nicht im Einklang mit dem
Wettbewerbsziel und -inhalt steht. 

Anforderungen an die Wettbewerbsbeiträge
Bei dem Modul „simul+ Land.Kommune“ sind einzureichen: 
-  das Teilnahmeformular mit den vorgegebenen Mindestangaben, 
- ein Konzept für eine noch nicht in der Umsetzung befindliche, neue

Grundidee mit der Darstellung von Bedarfen, strategischer Zielstellung
und erwarteten Wirkungen sowie 

-  ein aus dem Konzept abgeleiteter Aktionsplan mit mindestens 3 konkre-
ten, noch nicht realisierten Projekten einschließlich Kostenschätzung. 

Bei dem Modul „simul+ Projekt“ sind einzureichen: 
-  das Teilnahmeformular mit den vorgegebenen Mindestangaben sowie 
-  die Darstellung einer noch nicht realisierten, neuen Projektidee. 

Die eingereichten Wettbewerbsbeiträge müssen sich auf einen oder mehrere
Orte im ländlichen Raum des Freistaates Sachsen beziehen. Orte im ländli-
chen Raum des Freistaates Sachsen sind die in der Liste des räumlichen
Geltungsbereichs der Förderrichtlinie LEADER/2014 als förderfähig bezeich-
neten Orte. Die Liste ist auf der Internetseite www.ideenwettbewerb.sach-
sen.de veröffentlicht. Die Wettbewerbsbeiträge müssen den unter Nummer
2 genannten Inhalten des Wettbewerbs entsprechen. 

Einreichen der Wettbewerbsbeiträge
Wettbewerbsbeiträge können ab dem 22. August 2018 bis einschließlich 22.
November 2018 eingereicht werden. Die Unterlagen sind ausschließlich digi-
tal mit dem Teilnahmebogen im Internet an das Sächsische Staatsministeri-
um für Umwelt und Landwirtschaft zu übermitteln. Der Teilnahmebogen und
weitere Informationen sind auf der Internetseite 
www.ideenwettbewerb.sachsen.de veröffentlicht. Wertungskriterien Die
fachliche Bewertung der eingereichten Beiträge und die Auswahl der Preis-
träger erfolgt auf der Grundlage folgender Kriterien: 

Modul „simul+ Land.Kommune“ 
-  Innovationsgrad/ kreatives Potenzial 
-  Stärkung von Strukturen des gemeinschaftlichen Lebens und Zusam-

menhalts und der Selbstorganisation 
-  Beteiligung der Bürger und gesellschaftlicher Gruppen 
-  Beteiligung externer Fachexperten 
-  Themenbezug und Zielklarheit 
-  Beitrag zur innovativen Lösung aktueller Defizite 
-  Kooperations- und Synergiepotenzial 
-  Berücksichtigung von Kindern und Jugendlichen, von Frauen, von

Senioren und von Menschen mit Behinderungen 
-  Integration von Neubürgern 
-  Erhaltung der ländlichen Strukturen und der Umwelt 
-  Minderung des Flächenverbrauchs 
-  Umsetzbarkeit des Aktionsplans 
-  Mehrwert im Verhältnis zum geplanten Mitteleinsatz 

Modul „simul+ Projekt“ 
-  Innovationsgrad/ kreatives Potenzial 
-  Nutzen für die Allgemeinheit 
-  Beitrag zur innovativen Lösung aktueller Defizite 
-  Kooperations- und Synergiepotenzial 
-  Erhaltung der ländlichen Strukturen und der Umwelt 
-  Umsetzbarkeit der Projektidee 

Auswahl der Preisträger und Dotierung
Die Auswahl der Preisträger trifft ein Auswahlausschuss aus kompetenten
Persönlichkeiten der sächsischen Politik, Wirtschaft, Verwaltung und der
Verbände unter Vorsitz des Staatssekretärs für Umwelt und Landwirtschaft. Der
Auswahlausschuss schlägt dem Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft
die Preisträger zur Prämierung vor. Im Modul „simul+ Land.Kommune“ erhalten
die Preisträger Prämien in Höhe von 100.000 bis 500.000 Euro. Die Prämien sind
mit der Bedingung verknüpft, diese innerhalb von zwei Jahren zur Umsetzung
von Projekten des Aktionsplanes zu verwenden. Einzelheiten regelt eine vertrag-
liche Vereinbarung zwischen dem SMUL und dem Preisträger. Insgesamt
werden bis zu 4,6 Millionen Euro für die Prämierung in diesem Modul ausge-
reicht. Im Modul „simul+ Projekt“ erhalten die Preisträger folgende Prämien: 
-  1. Preis: 20.000 Euro 
-  2. Preis: 15.000 Euro 
-  3. Preis: 10.000 Euro 
-  bis zu 41 Anerkennungen mit jeweils 5.000 Euro

Insgesamt werden bis zu 250.000 Euro für die Prämierung in diesem Modul
ausgereicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 4. Preisverleihung Die
öffentliche Preisverleihung durch den Staatsminister für Umwelt und Land-
wirtschaft findet im Rahmen einer Festveranstaltung am 07. März 2019 statt. 

Dresden, den 22. August 2018 

Der Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft Thomas Schmidt 
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